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Öffentliche Sitzung 

1.  Verpflicht ung ei nes Sachkundi gen Bürgers 

  

  

Herr  Johannes  Ri egel  wird als  Sachkundi ger  Bürger  f ür  den Sport ausschuss  ver-

pflicht et.  

 

 

  

 

  

  

2.  Nat ursportzentrum auf de m Stentenberg; Outdoor Oberberg e. V 

  

  

 

Herr  Schuh,  der  Vorsitzende von Out door  Oberberg e. V.,  bericht et  den Sit zungs-

mi t gliedern über das Kurzkonzept Nat ursportzentru m St ent enberg/ Bergneustadt.  

Zunächst  st ellt  der  Erl ebnis-  und Reli gi onspädagoge sei ne Person und den Verei n 

vor.  Bei  de m Verei n Out door  Ober berg e. V.  handel e es  si ch u m ei nen gemei nnüt-

zi gen Verei n,  der  das  Lernen i n der  Nat ur  i n den Vor dergrund st elle.  I m Vor der-

gr und st ehe di e Erl ebnispädagogi k,  di e ei n ge meinschaftliches  Ler nen i n der  Nat ur 

er mögliche.  

Mi t  ei ne m Ver weis  auf  den ni cht  mehr  existent en Hochseil garten i n Wal dbröl,  ver-

deutlicht  Herr  Schuh di eses  Ler nen i n der  Nat ur.  Es  handel e si ch u m ei nen Ort,  u m 

Ideen zu ver wirklichen.  So ei n Ort  solle j etzt  auch mit  de m Nat ursportzentrum 

St ent enberg geschaffen wer den.  

Hi er  solle ei n Hi ndernisparcours  entstehen,  vergl eichbar  mit  ei ne m „ Agilit y-

Parcours“ allerdi ng für den Menschen.  

Da mit  ei ne Ver kehrssicherungspflicht  best ehe,  müsse es  si ch allerdi ngs  u m ei n 

ei ngezäunt es  Gel ände handel n.  Hi erfür  habe Out door  Ober berg e. V.  bereits i n Ei-

genl eist ung di e Schl össer  ausgetauscht.  Für  Hundehalter  best ünde dennoch auch 

weit erhi n di e Möglichkeit,  den Pl at z zu nut zen.  Laut  Herrn Schuh habe es  hi erzu 

bereits Gespräche gegeben.  Di e Hundehalter  sollen de mnach auf  di e Sauberkeit  des 

Pl at zes  acht en und bekämen de mgegenüber  ei nen Schl üssel  für  den Zugang des 

Pl at zes  ausgehändi gt.  Hi eri n best ünde auch kei n Pr obl e m,  da der  Pl at z bei  den vor-

heri gen Kontrollen i mmer in ei ne m sauberen Zustand vorgefunden wor den sei.  

Auf  Nachfrage von Herrn Si eper mann,  wi e si ch der  Verei n fi nanziere,  erklärt  Herr 

Schuh,  dass  es  si ch u m einen ge mei nnüt zi gen Verei n handel e.  Der  Verei n sei  z war 

i m Bundesverband f ür  Indi vi dual  und Erl ebnispädagogi k e. V.,  allerdi ngs  bekä me 

di e Erl ebnispädagogi k kei ne Zuschüsse.  Es  gebe ei ni ge weni ge Pr oj ekte,  wof ür 

Pr oj ektförderungen zur  Verfügung st ünden.  Zul etzt  wur de ei n sol ches  Proj ekt  ge-

mei nsa m mit  der  St adt  Wi ehl  durchgeführt.  Di e Fi nanzi erung von Out door  Ober-

berg e. V.  begrenze si ch ansonst en auf  di e Gel der  di e aus  angebot enen Pr ogra mmen 

er wirtschaftet werden.  

Auf  ei ne weit ere Nachfrage hi n,  erkl ärt  Herr  Schuh ebenfalls,  dass  der  Pl at z aus 
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Versi cherungst echnischen Gr ünden i mmer  abgeschl ossen bl ei ben müsse und de m-

nach ni cht  frei  für  j eden zugänglich wäre.  Man könne si ch j edoch mit  Gr uppen, 

gerne auch mit  Schul kl assen,  anmel den und den Pl at z nut zen.  Versichert  sei en di e 

Teil nehmer nat ürlich über den Verei n.  

An j ede m ersten und j ede m dritten Sa mst ag ei nes Monats  solle der  Pl at z von 10: 00 

– 12: 00 Uhr zugänglich sei n, unabhängi g vom j eweili gen Wett er.  

Mund zu Mund Pr opaganda solle erst mal  dazu beitragen,  dass  si ch di e I nfor mati on 

verbreite.  I m Fr ühj ahr  2019 solle es  ei nen Akti onst ag geben,  über  den zuvor  i m 

Ber gneust adt i m Blick bericht et werden soll.  

Der  Pl at z wer de Out door  Ober berg e. V.  f ür  ei ne Dauer  von z wei  Jahren erst mal s 

unent geltlich von der  St adt  Ber gneust adt  zur  Verfügung gest ellt.  Nach Abl auf  der 

z wei  Jahre wer de man sehen,  wi e das  Ganze angeno mmen wer de und ob eine Ent-

richt ung von Pacht ei ngeführt werde.  

Es  ko mmt  der  Vorschl ag ei nher,  den Multifunktionspl atz sowi e das  Natursport-

zentrum St ent enberg,  gemei nsa m i m Fr ühj ahr,  i m Rah men des  Sportausschusses  zu 

besi chti gen.  

Bür ger meister  Hol berg erläut ert  daraufhi n kurz,  dass  der  Multifunkti onsplatz si ch 

de m Pl anungsende zuneige.  Es  solle i n kürze die Ausschrei bung f ol gen.  Ob der 

Baubegi nn noch i m Wi nter stattfi nde, sei allerdi ngs noch ni cht absehbar.  

Frau Adolfs  bittet  darum,  ei n i m Bauausschuss  ausgeteiltes  Kurzkonzept  zum Na-

tursportzentrum St ent enberg/ Bergneust adt de m Anhang bei zufügen.  

 

 

  

 

  

  

3.  Haus haltspl an 2019;  Vorberat ung i m Sportausschuss  und Empf ehl ung an den 

Rat über die i n den Zuständi gkeitsberei ch des Ausschusses fallenden Ansätze 

  

  

 

Kä mmerer  Knabe st ellt  den Ausschuss mit gliedern di e Haushaltsansät ze ab Seit e 

179 ff.  vor,  über  di e der  Sport ausschuss  zu berat en hat.  In de m Berei ch Bereitstel-

lungen und Betrieb von Sportanl agen gi bt es kei ne Veränderungen zum Vorjahr.  

Auch hi nsi chtlich der  Sportförderung gi bt  es  auf grund der  derzeiti gen Sit uati on des 

St ärkungspakt es  kei ne Änderungen i n den Ansätzen.  Bezüglich der  Be wirtschaf-

tung des  Frei bades  ( S. 185 ff)  si nd kei ne gr oßen Besonderheiten ersichtlich.  Ledi g-

lich di e Transferauf wendungen,  wel che si ch i n ei ner  Höhe von 230. 000 € be wegen, 

stellen hi erbei  ei ne Besonderheit  dar.  Di e Weit erleit ung der  Transferauf wendungen 

beruhe allerdi ngs  auf  einer  frei willi gen Basis.  Dennoch st elle di e Sportför der ung 

z wei drittel  von den freiwi lli gen Auf wendungen dar,  di e i m gesa mt en Haushalts-

pl an ausge wi esen wer den.  Das  Jahr  2017 i st  hi erbei  noch ni cht  vollständi g abge-

rechnet  wor den,  auf grund ei nes  Wechsels  der  handel nden Personen.  Besonders 

ei ngegangen wird auf  den Ansat z Zuwendungen und All ge mei ne Uml agen auf  Sei-

te 180 f.  Di e Beträge si nd i n den Jahren 2020 und 2021 geri nger  aufgeführt.  Herr 

Knabe er kl ärt,  dass  di e Anl agenbuchhalt ung hi erfür  verant wortlich sei.  Der  Rück-

gang 2020 spi egl e sich ebenfalls bei den bilanzi ellen Abschrei bungen wi der.  
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Beschl uss:  

 

Der  Sport ausschuss  e mpfiehlt  de m Rat  der  St adt Ber gneust adt  den Haushaltspl an 

2019, soweit er die Zust ändi gkeit des Ausschusses betrifft, zu beschließen.  

 

 

 Absti mmungsergebni s: 

 

Ei nsti mmi g.  

 

  

4.  Mi tteil ungen 

  

  

./. 

 

 

  

 

 . 

 

 

  

4. 1.  Anf rage der Frakti on Bündni s  90/ Di e Grünen betr.  "St ark durch Vi elfalt " 

vo m 12. 04. 2018 

0461/ 2018 

  

Frau Adolfs  ver weist  an di eser  St elle kurz auf  di e Ant wort  des  St adtsport ver bandes 

Ber gneust adt  bezüglich der  Anfrage der  Frakti on BÜNDNI S 90/  DI E GRÜNEN 

betreffend „St ark durch Vi elfalt“ vom 12. 04. 2018.   

 

 

 

  

 

 

 

  

  

5.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

  

Herr  Kuxdorf  gi bt  an di eser  St elle zu bedenken,  dass  es  schwi eri g sei,  i n der  St adt-

ver walt ung den ri chti gen Ansprechpart ner  f ür  besti mmt e Anli egen zu fi nden.  Seit 

de m Wechsel n von Herrn Wi esener,  de m ehemali gen Ansprechpart ner  bei  der 

PPP- Fir ma der  St adt  Bergneust adt,  best ünden eini ge Unkl arheiten.  Herr  Spi eker-

mann habe z war  di e St elle übernommen,  dennoch sei  es  wi chti g zu wi ssen,  wer 

wel che Auf gaben bei der Stadt ver walt ung verfol ge.  

Es  wi rd erneut  kl argestellt,  dass  si ch Herr  Wagner  von der  St adt  Ber gneustadt  mit 
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den Fragen zu I mmobilien i m Sport bereich beschäftige.  Für  di e Bel egung der  ver-

schiedenen Hallen, sei allerdi ngs Frau Kusenberg zust ändi g.  

Herr  Kuxdorf  ver weist  auf  den TTC Schwal be Ber gneust adt,  dessen Spiele nach 

derzeiti ge m Sachst and in di e Burstenhalle nach Ber gneust adt  verlegt  werden sol-

len.  Er  habe gehört,  dass der  TTC bereits a m 18. 11. 2018 erst mali g i n der  Burst en-

halle sei n solle.  Di ese I nfor mati on sei  ni cht  durch di e St adt ver walt ung an di e Ver-

ei ne weitergegeben wor den.  

Bür ger meister  Hol berg erklärt  zunächst,  dass  di e St adt ver walt ung trot z der  perso-

nellen Defi zite st ets versuche,  di e sportlichen Aufgaben so gut  es  geht  zu betreuen. 

Mi t hi n gebe es  derzeit  noch t echnische Pr obl e me bezüglich der  Anf orderungen an 

di e Burst enhalle.  Daher st ehe ni cht  fest,  dass der  TTC Schwal be bereits  a m 

18. 11. 2018 i n der  Burstenhalle sei.  Der  Li vestrea m müsse ei ne besti mmt e Ge-

schwi ndi gkeit  auf weisen,  di e derzeit  noch ni cht  erreicht  wür de.  Sowohl  die St adt-

ver walt ung al s  auch di e Verei ne wür den di e I dee,  di e ko mmende Ti scht enni ssaison 

nach Ber gneust adt  zu verlegen,  sehr  begrüßen.  Daher  wi rd derzeit  darauf  hi ngear-

beitet,  di e o. g.  Defi zite zu beseiti gen.  Ferner  wäre di es  ei n will kommenes All ei n-

stell ungs mer kmal für die Stadt Bergneust adt.   

 

Herr  Kä mmerer  eri nnert  an den ko mmenden 51.  Sport abend der  a m Sa ms tag,  den 

10. 11. 2018 u m 18: 00 Uhr,  i n der  Sport halle Auf  de m Burst en st attfi nden wi r d. 

Frau Adolfs  wei st  an dieser  St elle auf  den 39.  Ber gneust ädter  Nachtlauf  hi n,  der 

ter mi nlich auf den 13. 09.2019 gel egt wor den ist.  

 

  

 

  

  

 

 

 

 

unt erz. am:  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Bür ger meister  Schriftführer/i n 
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